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Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld – Fachbereich 1 (Organisation und Finanzen) 

 

amtlicher Vordruck zu § 14 Absatz 1 

Monatliche Monatliche Monatliche Monatliche VergnügungssteuererklärungVergnügungssteuererklärungVergnügungssteuererklärungVergnügungssteuererklärung gemäß § 1 Absatz 1 Nr. 6 i.V.m. § 14 

Absatz 1 der Vergnügungssteuersatzung der Verbandsgemeinde Lingenfeld        

(Besteuerung von Geräten mit Gewinnmöglichkeit nach dem Einspielergebnis) 

 

für den MonatMonatMonatMonat: ___________________  /  JahrJahrJahrJahr: __________________ 

 

 

Festsetzung und Fälligkeit (§ 14 Absatz 1 der Vergnügungssteuersatzung) 

Bei Geräten m i t Gewinnmöglichkeit nach § 1 Nr. 6 ist der Steuerschuldner verpflichtet, die Steuer selbst 
zu errechnen. Bis zum 15. Tag nach Ablauf eines jeden Kalendervierteljahres ist der Verbandsgemeinde-
verwaltung Lingenfeld eine Steuererklärung gemäß amtlichem Vordruck für jeden abgelaufenen Monat 
des Kalendervierteljahres einzureichen. Für den Folgemonat ist dabei stets lückenlos an den Ablesetag (Tag 
und Uhrzeit des Zählwerkausdrucks) des Vormonats anzuschließen. Aufgrund dieser Steuererklärung erteilt 
die Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld einen Steuerbescheid; die Steuer ist innerhalb von 14 Tagen 
nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten. 
 
Verstöße gegen die Meldepflichten (§ 19 Vergnügungssteuersatzung) 

Verstöße gegen § 6 Absatz 1 bis 4 der Vergnügungssteuersatzung der Verbandsgemeinde Lingenfeld (Ein-

trittskarten) oder § 16 Absatz 1 bis 4 der Vergnügungssteuersatzung der Verbandsgemeinde Lingenfeld 

(Melde- und Nachweispflichten) sind Ordnungswidrigkeiten nach § 24 Absatz 5 der Gemeindeordnung 

Rheinland-Pfalz (GemO) und können mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden. 
 

 

Werden bei Geräten mit Gewinnmöglichkeit im Sinne des § 1 Absatz 1 Nr. 6 der Vergnügungssteuersat-
zung der Verbandsgemeinde Lingenfeld die Steuererklärungen (vgl. § 14 Absatz 1) nicht oder nicht frist-
gemäß abgegeben oder Zählwerksausdrucke auf Anforderung nicht oder nicht fristgemäß vorgelegt, so wird 
der Höchstbetrag pro Gerät und Monat der Besteuerung zugrunde gelegt (vgl. § 9 Absatz 2 der Vergnü-
gungssteuersatzung der Verbandsgemeinde Lingenfeld). 
 

Für nachstehend aufgeführte Geräte im Gebiet der Verbandsgemeinde Lingenfeld werden folgende Ein-

spielergebnisse – unter Vorlage der entsprechenden Nachweise und Belege im Sinne des § 8 der Vergnü-

gungssteuersatzung der Verbandsgemeinde Lingenfeld je Gerät – angezeigt: 

 

 

 

Name des Aufstellers / Steuer- oder Haftungsschuldner: 

 

 

 

 
 

Anschrift: 

 

 

 

 

Stand: 01.2011 
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Einspielergebnis in EUR im  

lfd.Nr. Anschrift des Aufstellungsortes 

Art des Gerätes 

mit Gewinnmög-

lichkeit 
Monat: Jahr: 

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

   

 

Ich versichere, die Angaben in dieser Steuererklärung wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen ge-

macht zu haben. Die jeweiligen Zählwerksausdrucke gemäß § 8 und § 14 Absatz 1 der Vergnügungssteuersatzung der 

Verbandsgemeinde Lingenfeld für den entsprechenden Besteuerungszeitraum sind vollständig beigefügt. 

_____________________, den ________________ 

Ort           Datum 

 

______________________________________________ 

Unterschrift 


